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e Su el gen etngetragen 11 in Sonntagsnummer
Fünfzigfter Jahrgang

Halle Sonnabend den 10 Juni

Große Erfolge auf dem Hſtufer der Mags

Die Engländer wollten das
Skagerrak foreieren

c B Stockholm 10 Juni Was ſchon gerüchtweiſe
ſerlautete Die Abſicht der engliſchen Flotte die Skagerrak
einfahrt zu erzwingen wird jetzt hier als Tatſache ange
ſehen Damit ſoll die Abſicht einer Landung in Dänemark
oder Norwegen verbunden geweſen ſein Daß mit dieſer
Möglichkeit ernſtlich in Schweden gerechnet wurde wird hier
beſtätigt Dann ſollte in Schweden ſofort der Kriegszuſtand
erklärt werden Auffällig iſt in dieſem Zuſammenhang der
Befehl der ſchwediſchen Reichsbank zu Beginn der Woche
kein däniſches oder norwegiſches Papiergeld im Werte von
über 1000 Kronen anzunehmen

Den Norwegern wird die engliſche Spionage zu toll
e B Kopenhagen 10 Juni Die Handelsvereinigung

In Chriſtiania richtete an den Storthing eine Petition in
der um Erlaß von Strafbeſtimmungen gegen die Handels
ſpionage erſucht wird Jn dieſer Petition die gegen das
Auftreten von engliſchen Agenten in Norwegen gerichtet
iſt wird ausgeführt daß Handel und Jnduſtrie Norwegens
während des Krieges unter die ſcharfe Kontrolle durch
Agenten einer fremden Macht geraten ſeien Die norwegi
ſchen Bürger würden oft gegen ihren Willen gezwungen
Mitteilungen über die inneren Verhältniſſe im Handel und
der Jnduſtrie zu machen Nur ſtrenge Strafbeſtimmungen
könnten die Handelsſpionage beſeitigen

Die Schäden der geretteten
engliſchen Flotte

e B Haag 10 Juni Ein aus England zurückge
kehrter Reiſender hat berichtet daß ſeit der Nordſeeſchlacht
der Zugang zu einer ganzen Reihe von Häfen an der
engliſchen Nordoſtküſte verboten iſt Ein engliſcher
Torpedobootszerſtörer wurde nördlich von New Caſtle weil
er Gefahr lief zu ſinken auf den Strand geſetzt Der Ge
währsmann erzählte ein Schiffsbauingenieur in Middel
borough habe ihm erklärt die Inſtandſetzung der engliſchen
Kriegsſchiffe die in der Schlacht dem deutſchen Feuer be
ſonders ſchwer ausgeſetzt geweſen waren werde viele Mo
nate in Anſpruch nehmen Einige der Torpedobootszerſtörer
die nach dem Tyne gebracht wurden hatten nur wie durch
ein Wunder die Küſte erreicht Wenn es ſich nicht um eine
Ehrenfrage gehandelt hätte die Schiffe ſo weit wie
möglich nach England zurückzubringen um die
Verluſtliſte abzukürzen ſo hätte man ſie ruhig ſinken
r können denn einige von ihnen wären nur noch
Vracks

Jellicoes und Beattys Siegesdepeſchen
WTB London 10 Juni Reuter Nach der See

ſchlacht bei Jütland ſandte Admiral Jellicoe folgende Bot
ſchaft an Vizeadmiral Beatty

Nehmen Sie bitte meinen aufrichtigen Dank und meine
aufrichtigſten Glückwünſche entgegen Trotz der ſchwierigen
und nachteiligen Mißverhältniſſe die für Sie beſtanden
haben Jhre Schiffe dem Feinde ſehr ernſten Schaden zuge
fügt Worte können nicht meine tiefen Sympathien mit den
Verwandten und Freunden der ſo ruhmvoll geſtorbenen
Offiziere und Mannſchaften ausdrücken Kein Admiral

t wünſchen beſſer unterſtützt zu werden Jch danke
nen

Admiral Beatty hat an ſein Geſchwader folgende Bot
ſchaft gerichtet Die Verluſte waren auf beiden Seiten ziem
lich ſchwer aber die feindlichen ſind größer als die unſrigen
Wir hoffen ihnen wieder zu begegnen und ſie vollſtändig
zu vernichten Hoffentlich wird jeder Offizier und jeder
Mann ſein Aeußerſtes tun

Eine Epiſode aus der Seeſchlacht
Sr Aus einer Schilderung ſeiner Erlebniſſe während der
Stagerrakſchlacht die im Tag der Zimmermannsmaat
Lruhn vom kleinen Kreuzer Frankfurt gibt ſei folgende
Epiſode herausgenommen

Es war Mitternacht geworden als unſer Morſeapparat
u arbeiten anfing Er war von einem engliſchen
hen ffangeſprochen worden das in der Frankfurt

enfalls ein britiſches Schiff vermutete Ob und was wir
ſatworteten weiß ich nicht Aber es ereignete ſich das Selt

r daß ſechs engliſche Zerſtörer uns unter
g ren Schutz nahmen und uns ſo durch die
anze e e ennene geleiteten bis ſie dannSe W einheiten ſtießen und nunmehr ihren

Amtlicher Bericht der Heeresleitung
WTB Großes Hauptquartier 10 Juni

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Auf dem Weſtufer der Maas wurde die Bekämpfung

ne her Batterien und Schanzanlagen wirkungsvoll fort
geſetzt

Oeſtlich des Fluſſes ſetzten unſere Truppen die Angriffe
fort Jn hartnäckigen Kämpfen wurde der Gegner auf dem
Höhenkamm ſüdöſtlich des Forts Douagaumont im
Chapitre Walde und auf dem Fumin Rücken
aus mehreren Stellungen geworfen Weſtlich
der Feſte Vaux ſtürmten bayeriſche Jäger und oſt
preußiſche Jnfanterie ein ſtarkes feindliches Feld
werk das mit einer Beſatzung von noch über 500 Mann
und 22 Maſchinengewehren in unſere Hand fiel Die Ge
ſamtzahl der ſeit dem 8 Juni gemachten Gefangenen beträgt
28 Offiziere und mehr als 1500 Mann

Auf dem Hartmannsweiler Kopf holte eine deutſche
Patrouille mehrere Franzoſen als Gefangene aus dem feind
lichen Graben

Oeſtlicher und Balkan Kriegsſchauplatz
a den deutſchen Truppen hat ſich nichts von Bedeutung

ereignet
Oberſte Heeresleitung

Ein italieniſcher Truppentransport
vampfer verſenkt

WTB Rom 10 Juni Agencia Stefani Zwei feind
liche Unterſeeboote griffen am Donnerstag gegen Abend in
der unteren Adria einen italieniſchen Transport an der
aus drei Dampfern mit Truppen und Kriegsgerät beſtand
Der Transport war von einem Geſchwader von Torpedoboot
zerſtörern begleitet Die Unterſeeboote wurden unverzüg
lich angegriffen Es gelang ihnen jedoch Torpedos abzu
feuern deren einer den Dampfer Prineipe Umberto
traf Der Dampfer ging trotz der Rettungsmittel über
die der Transport verfügte und trotz ſchneller Hilfe der an
deren auf der Fahrt befindlichen Einheiten in wenigen
Minuten unter Die Verluſte ſind noch nicht genau bekannt
Dem Vernehmen nach beſtand ungefähr die Hälfte der mit
dem Dampfer Untergegangenen aus Militärper
ſonen AZ

Außerdem erzählt Gruhn
Um 3 Uhr morgens drohte uns eine neue Gefahr indem

wir in ein Gefecht mit Kreuzern verwickelt wurden Aber
zum Glück tauchten jetzt die großen Schiffe auf und wir
waren befreit Um 5 Uhr morgens waren die Eng
länder verſchwunden Wir verließen aber nicht das Kampf
feld ſondern die Frankfurt mit noch einem Kreuzer
fuhren der engliſchen Küſte zu um aufzuklären
Wir ſetzten die Aufklärungsfahrt bis Mit
tag fort ohne auf ffeindliche Schiffe zuſt oßen Dann nahmen wir Kurs nach Wilhelmshaven
das wir um 5 Uhr nachmittags erreichten

Der Schluß dieſer Exzählung iſt übrigens eine weitere
Widerlegung der engliſchen Darſtellung nach der ſich die
deutſche Flotte fluchtartig zurückgezogen habe

Dank des Großadmirals v Tirpitz
Großadmiral v Tirpitz veröffentlicht in der Voſſ Ztg

folgende Dankſagung Nach dem großen Siege unſerer Flotte
im Skagerrak ſind auch mir von ſo vielen Seiten freundliche
Glückwünſche zugegangen daß ich es mir leider verſagen
muß jeden einzelnen ſo wie es mir Bedürfnis wäre zu be
antworten Jch ſehe mich daher zu der Bitte genötigt
meinen herzlichen Dank für all die ſo warm empfundenen
Zuſchriften in dieſer Form zum Ausdruck bringen zu dürfen

Der engliſche Bericht über das Seegefecht an der
flandriſchen Küſte

WTB London 10 Juni Amtliche Meldung Donners
tag morgen hatte eine britiſche Patrouille die aus Moni
toren und Torpedobootzerſtörern beſtand auf der Höhe von
Zeebrügge ein Gefecht mit feindlichen Torpedobootzerſtörern
die nachdem auf ſie gefeuert worden war in den Hafen
zurückkehrten Auf unſerer Seite keine Verluſte und keine
Beſchädigung

Torpedobootsvorſtoß gegen England
T U Amſterdam 10 Juni Der Ymuidener DampferLaura paſſierte unweit Terſchelling eine Flottille deihder

Torpedoboote welche ſich nach der engliſchen Küſte richteten
Ein eingelaufener Trawler ſah ein Torpedoboot mit weg
geſchoſſenem ornſtein und Maſte Ein anderer Trawler
ſah ein Kriegsſchiff übel zugerichtet und augenſcheinlich ver
laſſen Namen und Rationalität beider Schiffe iſt unbe

rden h lannt

Die Erdroſſelung Griechenlands
Sie liegt tatſächlich im Plan der alliierten Mächte das

iſt jeßt von London aus auch offiziell verkündet worden
Aber es iſt noch ſehr die Frage ob ſie gelingen wird Eng
land und die von ihm abhängigen Länder die dabei ein
wenig mit ihren Schiffen mitzuhelfen hätten haben ſich ſehr
lange Zeit gelaſſen ehe ſie den ſeit Jahr und Tag ange
drohten Beſchluß der Blockade der griechiſchen Häfen
faßten und auch jetzt wird wieder mitgeteilt daß es ſich noch
nicht um eine eigentliche Blockade ſondern nur um eine ge
wiſſe Einſchrnkung der griechiſchen Schiffahrt handle Die
Sache muß alſo doch einen Haken haben Der Gedanke der
die bisherige Mäßigung beherrſchte und der auch noch
weiter den t der Entente zugrunde liegt iſt offen
ſichtlich die Sorge daß allzu ſcharfe Gewaltmaßnahmen
leicht das Gegenteil von dem erreichen könnten was ſie be

zwecken

Die feſte Haltung der griechiſchen Regierung und auch
des Parlaments das die Politik des Königs rückhaltlos
unterſtützte hat den Ententemächten die glaubten durch
den Geſandten Elliot und ſeinen Verbündeten Venizelos
das kleine Land einfach beherrſchen zu können ſeit mehr als
einem Jahre eine Enttäuſchung nach der anderen gebracht
Aber die Enttäuſchung die dem jüngſten Vormarſch der
Bulgaren über die Grenze der Beſetzung des Forts von
Rupel und den Defenſivmaßnahmen der bulgariſchen und
deutſchen Heeresleitung auf griechiſchem Boden folgte war
doch die allergrößte Man hatte immer noch gehofft daß
die Bearbeitung der öffentlichen Meinung und ſelbſt des
Heeres durch die Venizelospartei ihre Früchte tragen müſſe
Man hatte angenommen die leiſeſte Bewegung der Bul
garen nach dieſer Richtung des griechiſchen Gebietes hin
könnte ausgenutzt werden um einen Sturm in der öffent
lichen Meinung zu erzielen und die Regierung zur Kriegs
erklärung an Bulgarien und damit zum Anſchluß an den
Vierverband zu zwingen Gerade deshalb hatte man die
bulgariſchen Bewegungen die ſich jetzt vollzogen haben ge
duldet vielleicht begrüßt und der engliſch franzöſiſche
Generalſtab hatte darauf gewiſſe Berechnungen gegründet
die nun in ſehr unangenehmer Weiſe durchkreuzt worden
ſind Nun ſieht man ſich einer Lage gegenüber die für die

Durchführung erfolgreicher Operationen auf dem mazedo
niſchen Kriegsſchauplatz höchſt ungemütlich iſt Jn England
wie in Frankreich herrſcht große Nervoſität wegen der zu
nehmenden Erfolge der Deutſchen auf dem weſtlichen
Kriegsſchauplatz und der Ruf nach Abberufung der vor
Saloniki liegenden franzöſiſchen Mannſchaften iſt ſogar laut
geworden Auf der anderen Seite wurde verlangt daß
wenn dieſe Abberuſung nicht erfolgt die Expeditionskorps
im Orient doch endlich wenigſtens den Zweck ihres Daſeins
erfüllen und die Deutſchen und Bulgaren aus Serbien ver
treiben ſollen Man weiß aber nicht wie man das machen
ſoll Das Vertrauen zu General Sarrail iſt offenbar ebenſo
wenig unbegrenzt wie das Vertrauen des Generals zu den
ihm zur Verfügung ſtehenden afrikaniſchen auſtraliſchen
und anderen Truppen die wahrſcheinlich ſämtlich zweiter
Güte und möglicherweiſe weniger zahlreich ſind als man
gern glauben machen möchte Mit den Serben die man aus
dem choleraverſeuchten Korfu herübergebracht hat iſt auch
nicht viel Staat zu machen Die Zahl der wirklich geſunden
kräftigen Kämpfer iſt nur gering Bei dieſer Situation wäre
es nun von höchſtem Wert wenn es doch noch gelänge
Griechenland mit Gewalt ins Ententelager hineinzutreiben

Nun weiß man daß ſolange die gegenwärtige griechi
ſche Regierung am Ruder iſt und ſolange der jetzige König
regiert die Ausſichten auf Erfüllung dieſer Hoffnungen ſehr
e ſind So ergibt ſich das Problem den Sturz der

egierung durchzuſfetzen wenn es nötig und zu machen iſt
gleichzeitig den Sturz der Dynaſtie Man hat das bisher
durch kräftige Beeinfluſſung der öffentlichen Meinung zu
erreichen gehofft und die Wühlereien die im Auftrag Veni
zelos ſeit Monaten im Gange ſind haben ohne Zweifel in
einigen Bezirken die Stimmung kräftig aufgewühlt Aber es
hilft zu nichts Das Volk bleibt ruhig und an der Ver
weigerung des ſerbiſchen Truppentransports über griechiſche
Bahnen hat man geſehen daß die Regierung ſich in feſter
Poſition fühlt und ſich nicht einſchüchtern läßt Nun verſucht
man es mit anderen Mitteln mit der Blockade mit der
Beſchränkung der Kohlenzufuhr und der Erdroſſelung des
Seehandels Das iſt für Griechenland natürlich eine furcht
bare Gefahr denn das Land iſt eine völlige Jnſel rings
von Waſſer und auf der Feſtlandſeite von abgeſperrten
Kriegsſchauplätzen umgeben es iſt für ſeine Verproviantie
rung und was beſonders in Betracht kommt auch für die
Ernährung des Heeres ganz und gar auf die Zufuhren von
der Seeſeite her angewieſen Gleichwohl iſt es ſehr fraglich
ob man durch eine ſolche Politik eine entſ ene Regie
rung wird veranlaſſen können ihre ganze bisherige Politik
umzukehren und Beſchlüſſe zu faſſen die ſie als unheilvoll
nicht allein für die augenblickliche Lage ſondern für die
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Exiſtenz und die Zukunft des Landes anſieht Die Regie
rung und der König werden ſich auch dieſem Druck nicht ohne
weiteres beugen Aber der Zweck der Uebung iſt wahr
ſcheinlich ein ganz anderer man will micht die Regierung
ſondern man will das griechiſche Volk zur Perzweiflung
treiben Man hofft daß wenn die gegenwärtige Teuerung
einer wahren Hungersnot Platz machen muß Regierung und Dinde n

naſtie weggefegt werden und das Volk mit tauſende ſich in die Arme der Vierverbandsmächte werfen

werde um nur ſatt zu eſſen zu haben
Bei dieſer Berechnung gibt man ſich aber einer großen

Täuſchung über den griechiſchen Nationalcharakter hin bei
dem ein r ſtark e e einen hervor
ſtechenden Charakterzug bildet Man vergi
daß ein entſcheidender Faktor bei den innerpolitiſchen
Wandlungen auf die man rechnet unter allen Umſtänden
das griechiſche Heer iſt das vom höchſten Offizier bis zum
letzten Mann dem König treu ergeben und von bitterem
Zorne über die dem Lande durch die Eroberer von Salo
niki zugefügten Demütigungen erfüllt iſt
daß die Volksſtimmung ganz und gar nicht in den Bulgaren
die ſchon die Räumung des beſetzten Gebietes verſprochen
haben den Hauptfeind erblickt ſondern mindeſtens ebenſo
in den mächtigen Freunden die mit ungeheuren Ver
ſprechungen das Land auf ihre Seite locken wollen die ſie
nie zu halten imſtande ſein werden Will man die griechiſche
Nation zur Verzweiflung treiben um ſie zur Aufgabe ihrer
Neutralität zu zwingen ſo kann man leicht erreichen daß
ſie ſich einmütiger und entſchloſſener als bisher zur Politit
der Regierung bekennt Die Entente hat ſehr viel Pech ge
habt in der letzten Zeit und dieſes Pech wird bei ihren
Aktionen auf dem Balkan ihr wahrſcheinlich ganz beſonders
treu bleiben

Gibt es noch eine Rettung Die Verhaftung des Veni
zelos und ſeines Anhangs Der Druck den die Blockade
ausübt wird dadurch nicht aufgehoben Oder irgend eine
andere eine blutige Repreſſalie Man hat dem König
Konſtantin geraten den Befehl zur Verhaftung aller er
reichbaren hochangeſtellten Perſönlichkeiten der Entente zu
geben und dieſe als Geiſeln zu benutzen um dem Vierver
band zu ſagen Für jede neue Gewaltmaßregel für jeden
gegen unſere Küſte abgegebenen Schuß werden ſoundſoviele
engliſche oder franzöſiſche Offiziere erſchoſſen und für jedes
gekaperte griechiſche Schiff ſoundſoviele Soldaten Aber der
Vorſchlag iſt beſſer gemeint als durchgeführt Jm allge
meinen würde den Briten wenig daran liegen wenn einige
Hunderte Auſtralier Reuſeeländer Kanadier Farbige oder
auch Franzofen erſchoſſen werden Und die hochgefſtellten
Perſonen ſind faſt durchweg in ſicherem Schutz der Be
ſatzungsarmee Dieſe ſelbſt iſt aufs äußerſte verſtärkt So
eben ſind z B zehn Regimenter franzöſiſcher Kolonial
truppen die nach Frankreich unterwegs waren nach Salo
niki zurückbeordert worden

Verpflegung griechiſcher Truppen durch Vermittiung

lgariens e
Budapeſt 9 Juni Nach einer Sofioter Meldung der

Belgrader Nachrichten ſind die öſtlich des Strumafluſſes
ſtehenden griechiſchen Truppen durch Verfügung des Gene
rals Sarrail von Athen und Saloniki abgeſchnitten Der
dortige griechiſche Kommandeur hat den Befehlshaber der
2 bulgariſchen Armee erſucht ihm den Drahtverkehr mit
Athen über Monaſtir zu ermöglichen und Erleichterungen
bei der Proviantzufuhr für die griechiſchen Truppen zu ge
währen eine Tatſache die in Sofiag als ein neues An
zeichen der guten Beziehungen zwiſchen Bulgarien und
Griechenland betrachtet wird

2

Druckfehlerberichtigung Jm geſtrigen Leitartikel Die
Arbeit des Reichstages hat der Druckfehlerteufel der in der
Kriegszeit ſich ganz beſonders unangenehm bemerkbar mächt
nicht nur aus Minderkorn Mindeſtkorn gemacht ſondern auch
das uns im Frieden aus der Jnlandserzeugung für menſchliche
Ernährung zur Verfügung ſtehende Brotgetreide von zwölf
Millionen Tonnen auf 12 Millionen Zentner vermindert
Unſere Leſer dürften den Fehler der ſich aus dem Zuſammen
hange ergibt wohl ſchon ſelbſt berichtigt haben

Saloniki
WTB Bern 10 Juni Laut Nounelliſte de Lyon

iſt der griechiſche Hafenkommandant von Saloniki durch
einen franzöſiſchen Marxineoffizier erjet worden Gleich
zeitig iſt die Beſchlagnahme aller griechiſchen Schiffe in
franzöſiſchen Häfen vorfügt worden

c B Genf 10 Juni Der Lyoner Progres berichtet
u a Jnfolge der diplomatiſchen Schritte hat wie verſichert
wird zwiſchen Sarrail und Moſchopulos eine Unterredung
ſtattgefunden nach der die griechiſchen Truppen Salonikis
in ihrer Garnifon bleiben werden

Beibehaltung der Blockade der griechiſchen Küſte
WIBE Amſterdam 10 Juni Der Times wird

aus Athen gemeldet daß die Alliierten ihre maritimen
Maßnahmen trotz der von der griechiſchen Regierung ver
fügten Beurlaubungen beibehalten werden

Ftalien und die Blockierung Griechenlands
e B Lugano 10 Juni Trotz der aintlichen engliſchen

Erklärung über den Zweck und die Ausdehnung der griechi
ſchen Blockade bleibt das italieniſche Miniſterium des Aus
wärtigen dabei daß Jtalien niemals befragt
worden ſei und daß England ohne Italiens Wiſſen gegen
Griechenland vorgegangen ſei

Das iſt deutſchfeindliche Einigkeit
e

Großer Kriegsrat in London
Um Verdun

Amſterdam 9 Juni J3 London wurde heute früh
wie Reuter meldet eine wichtige Konferenz abgehalten
Joffre Cambon Grey Lloyd George und die Mitglieder
des Kriegsrats haben daran teilgenoinmen Ein amtl
Telegramm des Reuterſchen Bureaus meldet noch daß
Briand Roques Clémentel und Denys Coch
angekommen ſeien um mit dem britiſchen Kabinett und deſſen
militäriſchen Ratgebern zu konſerieren

ßt weiter dabei

Man vergißt

jahr g Vierteljahr eintritt

u v

v a

c B Rotterdam 10 Juni Jn London traf unerwartet
eine Abordnung franzöſiſcher Staatsmänner
ein die aus Briand r Clementel c und Joffre
beſteht Der zwingende Grund dieſer Reiſe iſt die durch den
Fall von Vaux und Hooge neugeſchaffene Kriegs
lage Man befürchtet einen Durchbruch der engliſchen
Front ſo einen energiſchen Vorſtoß auf Verdun Das

e aller Meinung eine Kakaſtrophe für die
Alliiertenfront in Frankreich bedeuten Diegeſamten franzöſiſchen Generale fordern von England ener

iſche Militärmaßnahmen um dieſen anſcheinend ſchwachen
Punkt mit allen zur Verfügung ſtehenden Mitteln zu feſtigen

Die Ladys als Munitionsarbeiterinnen
T V Haag 10 Juni Der engliſche Munitionsminiſter

wandté ſich nun auch an die Damen der wohlhabenden Be
völkerungskreiſe und forderte ſie auf als gewöhnliche
Arbeiterinnen in den Munitionsfabriken
Dienſt zu nehmen da die Männer für den Dienſt im Heere
notwendig ſeien Eine gebildete Dame ſo heißt es in dem
von der Daily Mail wiedergegebenen Aufruf iſt beſſer
imſtande eine Maſchine zu bedienen als eine andere Was
wir nötig haben ſind die Töchter der Advokaten Aerzte die
Töchter der Richter ebenſo wie die Töchter der Offiziere der
Börſenleute ihre Schweſtern und KuſinenEcht engliſch Red

Engliſcher Raub an deutſchem Privateigentum
Wie die Korreſpondenz Deutſch Ueberſee erfährt ſind

laut amtlicher engliſcher Bekanntmachung die Vorräte zweier
in Lagos Engliſch Weſtafrika anſäſſiger deutſcher Firmen
im Geſamtwert von 8260 000 Mk als Feindesbeſitz weg
genommen und zum öffentlichen Verkauf ausgeboten worden

Zur Erſchießung des iriſchen Journaliſten Skeffington
Jn Dublin begann am Dienstag die Kriegsverhandlung

gegen den Hauptmann
3 Bataillon der Jriſh Rifles Er hat den iriſchen Schrift
ſteller Skeffington ſowie die beiden Jren Dickſon und
Me Jntyre erſchießen laſſen Als Grund gab er an er habe
ihre Flucht oder Befreiung durch die Aufrührer verhindern
wollen Der Zeuge Leutnant Dobin der die Leichen am
Boden liegen ſah bemerkte daß die Beine Skeffingtons ſich
noch bewegten Er ließ das melden worauf einem Unter
leutnant der Auftrag gegeben wurde noch einmal zu ſchießen
An dieſer Stelle der Prozeßverhandlung erſcholl ein Auf
ſchrei der dem Prozeß beiwohnenden Frau Skeffington Die
Aerzte erklärten übereinſtimmend der Angeklagte ſei
getſtig nicht normal und für ſein Tun und Laſſen
nicht verantwortlich wahrſcheinlich auch am Tage der Hin
richtung in jener Geiſtesverfaſſung geweſen Das Urteil
wird ſpäter gefällt werden Voſſ Ztg

ermiſchte Kriegsnachrichten

Der franzöſiſche Bericht
E Paris 10 Juni Amtlicher Kriegsbericht von

geſtern nachmittag Auf dem linken Maasufer wieſen
edie Franzoſen in der Nacht zwei kleine deutſche Angriffe auf

die Auf demo Stellungen ſüdweſtlich der Höhe 304 zurürkrechten Magasgfer ſetzten die Deutſchen ihre heftigen
Angriffe guf einer Front von etwa 2 Km Breite öſtlich und
weſtlich vom Gehbſt Thiaumont fort Zwiſchen dem Gehöſt
und den Caillette Wald drangen ſie in die franzöſiſchen
Gräben ein aber nach erheblichen Verluſten für ſie wurden
alle ihre Verſuche auf der weſtlichen Strecke zum Stillſtand
gebracht Jn der Gegend von St Mihiel wurde eine
deutſche Abteilung die öſtlich von Bislée die franzöſiſchen
Linie zu erreichen verſuchte durch Gewehrfeuer zerſtreut

Der Abendbe richt lautet Links der Maas unter
nahmen die Deutſchen im Laufe des Tages zu wiederholten
Malen Angriffe auf unſere Stellungen an der Höhe 304
Zwei Angriffe wurden gegen den Weſten dieſer Höhe die
beiden anderen gegen den Südweſten gerichtet Sie waren

üſſi begleitet Unterunſerem Sperrfeuer und dem Feuer unſerer Maſchinen
gewehre ſind die Angriffe vollſtändig geſcheitert Auf dem
rechten Ufer war das Geſchützfeuer ſehr lebhaft in der ganzen
Gegend ſüdlich des Gehöftes von Thiaumont im Chapitre
Walde im Fumin Walde und im Abſchnit ſüdlich von Dam
loup Jm Laufe des Tages keine Jnfanterieunternehmung
In den Vogeſen wurde eine ſtarke feindliche Erkundungs
abteilung durch unſer Gewehrfeuer am Hartmannsweilerkopf
zerſtreut

Ein bedenkliches Zeichen

WTB Berlin 10 Juni Eine Anzahl italieniſcher
Deputierter aus allen Parteien und Gruppen der Kammer
trat nach der vorgeſtrigen Kammerſitzung zu einer Geheim
ſitzung zuſammen in der wie der berichtet be
ſchloſſen wurde einen formellen Antrag auf Zuſammentritt
der Kammer als Geheimkomttee zu ſtellen

Der Kommandant der Feſte Vaux
Oberſtleutnant Raynald iſt als Kriegsgefangener in der
Feſtung Mainz eingeliefert worden Der deutſche Kron
prinz hat ihm in Anerkennung ſeiner tapferen Verteidigung
der Feſte Vaur den Degen belaſſen

Die Eefangenen von Kut el Amara
Die 13 000 engliſchen Gefangenen die bei Kut el Amara

in die Hände der Türken fielen ſollen wie die Pol Korr
aus Konſtantinopel meldet bei Straßen und Bauarbeiten

verwendet werden

Deutſche Kriegsgefangene in Frankreich
auf der Wanderung

Laut der Köln Ztg melden die Pariſer Blätter Um
zu vermeiden daß die zu landwirtſchaftlichen Arbeiten ver
wendeten deutſchen Kriegsgefangenen ſich zu lange in einer

Ortſchaft aufhalten iſt beſtimmt worden daß dieſe Mann
ſchaften im fortwährenden Kreislauf alle vier Wochen
ben Ortihrer Tätigkeit wechſeln müſſen Da
mit jedoch keine Verzögerung in den Arbeiten eintritt wird
jeweils nur ein Drittel der Mannſchaft einer Ortſchaft
weitergeleitet ſo daß ein vollſtändiger Wechſel von Viertel

er Zweck dieſer Maßregel iſt vorläufig unerkennbar

in in Ruſſiſche Zwangsanleihe bei den Staatsſparkaſſen
Der Petersburger Börſenztg ereise verordnete

der Finanzminiſter Bark daß die

iegs
J C Bowen Colthurſt vom

taatsſparkaſſen

Weg 7

zuſammen 200 Millionen Rubel tut diere sanleihe zeichnen müſſen Dkeſe Verord
nung ſtellt eine neue Zwangsmaßregel der gern dar
durch die die ruſſiſchen Banken in der letzten Zeit angeſichte
des drohenden Fehlſchlages der Zwei Milliarden Anleihe
wiederholt überraſcht worden ſind Andeutungen in der
ruſſiſchen Preſſe beſagen daß Bark die Veröffentlichung von
der Anleihe günſtigen Mitteilungen durch die Preſſe und die
Berechnung des bisherigen Ergebniſſes der Anleihe nag

Glauben an den Erfolg der Anleihe zu ſtärken Trotz alle
amtlichen Reklamemitteilungen und der die Bevölkerun
täuſchenden Verſicherungen r aber der vollkommen
Mißerfolg der ruſſiſchen Kriegsanleihe tro
der zweimaligen Friſtverlängerung unverkennbar

Wie anders doch bei uns

Zugnunſten der Haus d
Grundbeſitzer

Der Bundesrat hat in ſeiner Sitzung am 8 Juni eine
Bekanntmachung über die Geltendmachung von
Sypotheken Grundſchulden und Rentenſch u lden beſchloſſen die den Schutz der durch den Krieg
in Mitleidenſchaft gezogenen Haus und Grundbeſitzer über
den bisherigen geſetzlichen Rahmen hinaus erweitert Die
Bekanntmachung tritt an die Stelle der Verordnung be
treffend die Bewilligung von Zahlungsfriſten bei Hypo
theken und Grundſchulden R G BI 1915 S 293 und der
Verordnung über die Verſagung des Zuſchlags bei der
Zwangsverſteigerung von Gegenſtänden des unbeweglichen
Vermögens vom 10 Dezember 1914 die aufgehoben worden
ſind

Durch die Verordnung wird zunächſt mit Rückſicht au
die erhehliche Dauer des Krieges und ihre Begleiterſchei
nungen im ſtädtiſchen Jmmobiliarweſen die Länge der vom
Gerichte zu bewilligenden Zahlungsfriſt ausgedehnt Sie
kann jetzt für das Kapital der Hypothek oder Grundſchuld
oder die Ablöſungsſumme der Rentenſchuld bis zu einem
Jahre für Zinſen und andere Nebenleiſtungen bis zu ſechs
Monaten bemeſſen werden bisher ſechs bezw drei Monate
Damit Härten die ſich aus der Verlängerung der Friſt für
den Gläubiger ergeben mögen vermieden werden können
kann die Friſtbeſtimmung von der Erfüllung beſtimmter Be

dingungen z B Erhöhung des Zinsfußes abhängig ge
macht werden

Bisher war bei vollſtreckbaren Hypotheken
forderungen die Friſtbewilligung nur im Wege einer
Einſtellung der Zwangsvollſtreckung alſo durch eine Maß
nahme von rein prozeſſualer Bedeutung möglich Nach
der neuen Verordnung kann auch bei vollſtreckbaren Hypo
thekenforderungen eine materielle Zahlungsfriſt gewährt
werden die wie eine vom Gläubiger bewilligte Stundung
wirkt alſo vor allem den Eintritt von Verzugsfolgen ver
hindert Die Entſcheidung erfolgt durch das Amtsgericht
in deſſen Bezirk das belaſtete Grundſtück belegen iſt Auch
bei der Vewilligung von Zahlungsfriſten für Hypotheken
ſchulden außerhalb eines Rechtsſtreites ſoll künftig der ding
liche Gerichtsſtand maßgebend ſein bisher das Amtsgericht
bei dem der Gläubiger feinen allgemeinen Gerichtsſtand
hat Das vedeutet eine erhebliche Erleichterung für den
Schuldner Die Bewilligung von Zahlungs
friſten ſoll wenn Billigkeitsgründe vorliegen in Zukunſt
auch bei Hypotheken zuläſſig ſein die nach dem 31 Juli 1914
alſo nach Kriegsausbruch entſtanden ſind Jn der Haupt
ſache iſt dabei an Fälle gedacht in denen Perſonen während
des Krieges zur Verhütung eigener Verluſte genötigt
waren ein Grundſtück zu erſtehen ohne dabei das Bargebot
berichtigen zu können Für r mee erie kann
die Vewilligung einer Zahlungsfriſt mehrfach erfolgen für
Zinſen und ſonſtige Nebenkeiſtungen nur einmal Der An
trag auf Bewilligung einer Zahlungsfriſt darf wie die Ver
ordnung ausdrücklich beſtimmt bei Kapitalſchulden nicht
deshalb abgelehnt werden weil anzunehmen iſt daß der Be
klagte nach Ablauf der Friſt zur Befriedigung des Klägers
außerſtande ſein wird Die Zwangsverſteigerung
kann auf Antrag des Schuldners für die Dauer von läng
ſtens ſechs Monaten eingeſtellt werden auch wenn die Be
ſtimmung einer Zahlungsfriſt abgelehnt oder nicht zuläſſig
iſt Die Einſtellung kann mehrfach erfolgen Sie iſt jedoch
damtt ein unbegrenztes Anwachſen von Zinsrückſtänden

vermieden wird auf Antrag eines Beteiligten aufzuheben
wenn ihm füällige Anſprüche auf wiederkehrende Lei
ſtungen für zwei Jahre im Range vorgehen Ebenſo iſt der
Antrag auf Einſtellung der Zwangsverſteigerung von vorn
herein abzulehnen wenn fällige Anſprüche des betreibenden
Gläubigers für zwei Jahre nicht gezahlt ſind

Zum Schutze der Nachhypotheken iſt die Bietungsgrenze
bis zu der der Zuſchlag verſagt werden kann von bisher S1
der Bekanntmachung über die Verſagung des Zuſchlags bei
der Zwangsverſteigerung von Gegenſtänden des unbeweg
lichen Vermögens zwei Dritteln auf drei Viertel des Werts
erhöht worden Die Koſtenvorſchriften der Verord
nung enthalten die neue Beſtimmung daß das Gericht dem
Erleichterungen beantragenden Schuldner die Koſten auch
dann aufbürden kann wenn ſeinem Antrage ſtattgegeben
wird Dies iſt aus Billigkeitsgründen gerechtfertigt

Eine andere Bekanntmachung des Bundesrats vom
8 Juni ſchützt die heimkehrenden Kriegsteil
nehmer vor einem für ihr wirtſchaftliches Fortkommen
bedenklichen Zugriffe ihrer Gläubiger Auf Antrag des
Kriegsteilnehmers kann Zahlungsfriſt bis zu ſechs Monaten
bewilligt werden auch für nach dem 31 Juli 1914 aber
vor oder während der Teilnahme des Schuldners am Kriege
entſtandene Forderungen Auf dieſe Forderungen findet
auch die Verordnung über die Folgen der nicht rechtzeitigen
Zahlung einer Geldforderung R G Bl 1915 S 292 Au
wendung Die Zwangsvollſtreckung kann auf ſechs Monate
eingeſtellt werden die Einſtellung kann mehrfach erfolgen
und iſt auch zuläſſig wenn eine Zahlungsfriſt bereits be
ſtimmt iſt Vorausſetzung für die Zahlungsfriſt ſowohl wie

wirtſchaftliche Lage des Schuldners durch die Teilnahme ab
Kriege ſo weſentlich verſchlechtert iſt daß ſein Fortkommen
gefährdet erſcheint Die Einſtellung der Zwangsvoll
ſtreckung kann aufgehoben werden wenn ſie infolge nach
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irde insbeſondere wenn die ſpätere Befriedigung des
Dubigers durch andere Zwangsvollſtreckungen erheblich ge
73 wirdſäbchet Kriegsteilnehmer gelten auch die Perſonen die
ermöge ihres Dienſtverhältniſſes Amtes od Verufs zu den

p len Teilen der Land oder Seemacht gehören
im Eine dritte Bekanntmachung des Bundesrats vom

j ändert die Vorſchriften der Verordnung über die
über die

Folgen der nicht rrchtzeitigen Zahlung einer
Keld forderung R G Bl 1915 S 290 292 in
inigen Punkten ab um ſie mit der Sonderreglung der

en der vorſtehend geſchilderten Verordnungen üver
Geltendmachung von Hypotheken Grundſchulden und
Rentenſchulden in Einklang zu bringen bezw um Un
ſtimmigkeiten der Jnterpretation zu vermeiden
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Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus
Sitzung vom 9 Juni 1916

Am Regierungstiſche v Breitenbach v Jagow
Präſident Dr Graf v Schwerin Löwitz eröffnete die

Aitzung um 10 Uhr 20 Minuten
Die Kriegszulagen

Ein Antrag ſämtlicher bürgerlicher Parkeien
erſucht die Regierung die für die Bewilligung von Kriegs bei
hilfen für Kinder feſtgeſetzte Einkommensgrenze von 2100
Mark ohne Wohnungsgeldzuſchuß für Beamte auf 3000
Mark und die Unterſtützungsgrenze für nicht im Beamtkten
berhältnis ſtehende Angeſtellte ſowie für Ar
beiter entſprechend zu erhöhen desgleichen Kriegszu
lagen einzuführen bei Beamten mit einer Einkommensgrenze
bis zu 2400 Mark ohne Wohnungsgeldzuſchuß ſowie bei An
geſtellten und Arbeitern mit einer ſolchen bis zu 2700 Mark
Eine entſprechende Fürſorge ſoll auch den Volksſchulleh
rern zuteil werden

Abg Delius F Vp
Die Beamtenſchaft hat ſich in ihren Leiſtungen der anderen

Kreiſe des Volkes würdig gezeigt ſich aber beſcheiden zurückge
halten und keine neuen Forderungen aufgeſtellt Aber ſie muß
ein einigermaßen erträgliches Daſein führen können und deshalb
einen Ausgleich für die Teuerung haben
Der von ſämmtlichen bürgerlichen Fraktionen unter
zeichnete Antrag betreffend Kinderbeihilfen und
Kriegszulagen für Beamte Staatsar
beiter und Lehrer gelangte zur Annahme nach
dem Unterſtaatsſekretär Dr Michaelis das volle Ein
berſtändnis zwiſchen dem Hauſe und der Staatsregie
rung feſtgeſtellt hatte

Es folgte die Beratung des Antrages der verſtärkten
Haushaltskommiſſion betreffend die Frage der parla
mentariſchen Behandlung auswärtiger
Angelegenheiten Der Ausſchuß beantragt die An
nahme folgenden Antrages Das Haus der Abgeordneten
hält gegenüber der in dem Schreiben des Präſidenten des
Staats miniſteriums vom 12 Februar 1916 vertretenen
Auffaſſung an ſeinem verfaſſungsmäßigen Rechte feſt der
Königlichen Staatsregierung auch in auswärtigen Fragen
ſeine Anſicht auszuſprechen und um Auskunft über ihre
Stellung in Bundesrat in dieſen Fragen zu erſuchen
Präſident Dr Graf v SchwerinLöwitz ſchlug vor die
Ausſprache einzig auf die Erörterung der ſtaatsrechtlichen
Frage zu beſchränken

Abg Ströbel Soz widerſprach dieſem Vorſchlage da
der Bericht mit den allergrößten Lücken verſehen und voll
ſtändig unverſtändlich ſei Es ſei notwendig daß außer
dem ſchriftlichen Bericht im Plenum die nötigen Ergänzun
gen gegeben würden

Das Haus beſchloß dem Vorſchlage des Präſidenten ge
mäß gegen die Stimmen der Sozialdemokraten r
Berichterſtatter Dr Jrmer Konſ Der ſchriftliche Be

richt enthebt mich einer längeren Berichterſtattung Herr
Ströbel ſpricht von Falſchung Ich will demgegenuber nur
bemerken daß die Faſſung des Berichtes einſtimmig gutge
heißen worden iſt

Vigzepräſident des Staats miniſteriums Dr v Breiten
bach Der Standpunkt der Königlichen Staatsregierung
betreffend die Behandlung der auswärtigen Politik des
Reiches im Preußiſchen Landtage iſt im Ausſchuß deſſen
Verhandlungsergebnis Jhnen in Geſtalt des ſoeben er
örterten Antrages vorliegt von dem Vertreter der Staats
regierung dargelegt und muß nach der grundſätzlichen Seite
aufrecht erhalten werden Jnſoweit die Königliche Staats
Iegierung abweichender Auffaſſung iſt es gibt auch hier
gerührungspunkte glaubt ſie aber daß die gegenwärtige
Zeit nicht geeignet iſt die Erörterungen fortzuſetzen und
weiterzuſpinnen und ſie glaubt ſich deſſen umſomehr ent
halten zu können als ſie gewillt und feſt entſchloſſen iſt das
r vhältnis gegenſeitigen Vertrauens zu dem Landtage der
Monarchie zu fördern und zu ſtärken Beifall Kommen
im Landtage in dieſer ernſten ſchickſalsſchweren Zeit des
Zaterlandes Gefühle Sorgen Wünſche die auch das Ge
et der auswärtigen Politik begreifen zum Ausdruck ſo
wird die Staatsregierung ihnen volle und ernſte Beachtung
Khenkèn Sie hat das ja auch in vorliegendem Falle getan
in welcher der Herr Miniſterpräſident aus eigener Jnitia

e den Herren Parteiführern die durch die Sache gebotene
Aufklärung erteilt hat Der Wille zum Siege über unſere
Geinde durch die Armee durch unſere Flotte der von dem
griamten Volke in dieſer langen Kriegszeit durch die Tat
Aundertfältig bewieſen und erhärtet worden iſt er wird
Lerſtärkt ja er ruht auf der Summe der treibenden und
Aewegenden Kräfte zu denen Vertrauen zwiſchen Regierung
und Volksvertretung an erſter Stelle zählt Meine Herren
halten wir uns dieſes Vertrauen dann wird es uns nicht
iehlen Lebhafter Veifall

Abg Stroebel Soz Auch die Kommiſſionsberichte
wegt die Auffaſſung der Minderheit wiedergeben ſonſt

felgeken ſie eine irrtümliche Auffaſſung in der Offentlich
werde Wir proteſtieren gegen dieſe Berichterſtattung und
ſolnne ſie uns nicht gefallen laſſen Wir können der Re
weil J der Kommiſſion nicht zuſtimmen aber nicht etwa
ordnelert nicht auch der Meinung wären daß das Abge
a iſt aus über auswärkige Fragen ſprechen darf Denn

gegen d twerſtändlich ſein Recht Wir ſtimmen vielmehr
eſe a Reſolution wegen der ganzen Art und Weiſe wie

richt wt d zuſtande gekonunen iſt Jm Kommiſſionsbe
Voot die ten du des a mit ſeinerleitun e olution einen Eingriff in die Oberſte Heeres

das 3 eabſichtigt habe Das iſt abſolut unrichtig Wenn
Abgeordnetenhaus wünſcht daß eine beſtimmte Waffe
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einen Einfluß auf die Heeresleitung aus

machte
Hungersnot keine Rede

e

re

den Eindruck der Meldungen über unſer ſiegreiches

nzur Anwendung gedracht wird fo vegdrwngr es damtt

en zuüben DerPrk ident ruft den Redner zur Sache Jch muß es auf
geh en auch nur die ſchüchternſten Andeutungen über das
zu achen was in der Kommiſſion verhandelt worden iſt
der Präſident liegt ſchon auf der Laner um mich zu unter
brechen Jch bedauere das weil ich dadurch verhindert
werde über die Tatſachen zu ſprechen durch welche derKrieg verlängert wird Präſident Das ehört nicht zur
Sache ich rufe Sie zum zweiten Mal zur Sache und mache
Sie auf die geſchäftsordnungsmäßigen Folgen aufmerk
ſam Das Haus lehnt durch ſein Totſchweigen und ſeine
Erdroſſelungstaktik eine Blutſchuld auf ſich Großer
Lärm rechts und im Zentrum der Präſident ruft den
Redner wegen ſeiner letzten Außerung zur Ordnung Vei
fall rechts

Damit ſchloß die Beſprechung
Abg Dr Jrmer bemerkt in ſeinem Schlußwort Der

Bericht iſt objektiv was der Abg Ströbel ſagte war durch
und durch ſubjektiv Seine Ausführungen enthielten auch
nicht ein einziges Stücklein eines Gegenbeweiſes Auf die
Ausführungen des Abg Ströbel ſelbſt brauche ich nicht
weiter zu anworten

Der Antrag des Ausſchuſſes wurde gegen die
Stimmen der Sozialdemokraten angenommen

Damit war die Tagesordnung erledigt
Präſident Dr Graf v Schwerin Löwitz ſchlug vor

unker Abkürzung der durch die Geſchäftsordnung vorge
ſchriebenen Friſten und um dem Lande Koſten zu erſparen
die nächſte Sitzung ſchon an demſelben Tage abzuhalten an
dem das Herrenhaus auf Grund des ſchriftlichen Berichtes
die Steuervorlage berät nämlich am Dienstag den 20 Juni
und zwar abend 6 Uhr zur Erledigung der etwa aus dem
Herrenhaus zurückgelangten Steuervorlage

Abg Adolf Hoffmann Soz erhob gegen dieſen Vor
ſchlag Widerſpruch Das Haus einigte ſich ſchließlich die
nächſte Sitzung am Sonnabend den 24 Juni vor
mittags 10 Uhr ſtattfinden zu laſſen

Beratung der evtl aus dem Herrenhaus zurückgelang
ten Stegervorlagen

r

v Batockit über den
Aushungerunge Krieg

Dem Berliner Vertreter der Berlingske Tidende
gegenüber erklärte der Präſident des Kriegsernährungs
amtes Herr v Batockt kurz vor ſeiner Abreiſe nach München
u a Jch bat bereits ihre deutſchen Kollegen mich nicht mit
Diktatorartikeln zu kränken Jch richte hiermit durch Sie
dieſelbe Bitte an alle neutralen Journaliſten Jch bin
kein Diktator Ein Diktator wird ernannt wenn eine
Kataſtrophe droht wie kürzlich die iriſche Kriſe die Ernen
nung eines engliſchen Diktators über Jrland notwendig

Aber in Deutſchkand iſt von einer drohenden
Jch oder mein Reſſort ſtellen ein

fach eine Zentraliſierung der Sparſamkeitsbeſtrebungen des
Haushaltens mit den in Deutſchland vorhandenen Vorräten
dar Wir können in gewiſſer Weiſe beklagen daß man in
gewiſſen neutralen Ländern immer noch dem Gerücht von
einem hungerſterbenden Deutſchland Glauben ſchenkt wäh
rend man die von allerbeſter und ſachkundigſter Seite ſtam
menden Dementis als rein politiſch auffaßt Wir wiſſen ganz
genau weſſen Politik hinter den Gerüchten von der Hungers
not in Deutſchland ſteht Die Gerüchte ſollen dazu dienen

dringen auf allen Fronten abzuſchwächen die englfſche
Blockade als das einzige hinzuſtellen was in dieſem Krieg
entſcheiden werde Zweifellos beſtehen Schwierigkeiten auf
gewiſſen Gebieten ſogar große Schwierigkeiten Das können
wir um ſo ruhiger zugeben als dieſe Schwierigkeiten trotz
der ſchlechten Ernte der letzten Jahre nicht bedrohlicher Art
ſind Es ſind noch große Vorräte vorhanden und wir werden
damit auch weiter hauszuhalten wiſſen Möglicher
weiſe werden wir einige SommerwochenVegetarier werden müſſen Aber um ſo größer
und reichlicher werden dann die Vorräte zum Wirter ſelbſt
ſein Wenn es auch innerhalb theoretiſcher Möglichkeiten
liegt daß der Friede einmal kommt ſo rechnen wir in der
Praxis d h bei ernährungspolitiſchen Maßnahmen nicht
allzuſehr damit L

n

Deutſches Reich
Die Meinung der andern

Die Halleſche Zeitung hat auf unſere ſachlichen Aus
führungen zu ihrem Artikel Auf falſchen Wegen keine ſach
liche Antwort geben können und ergeht ſich nach ihrer Ge
wohnheit in Anpöbelungen der Saale Zeitung weil dieſe
es ſeltſam fand daß das amtliche Publikationsorgan einer
Staatsbehörde einem Artikel Aufnahme gewährt der die
heimlichen und anonymen Verleumdungen des Reichs
kanzlers gutheißt und die vom Kanzler zum alten Eiſen ge
worfene Unterſcheidung zwiſchen nationalen oder ſtramm
nationalen und antinationalen Parteien wieder hervor
kehrt

Die Halleſche Zeitung geht dabei gefliſſentlich dem
Kernpunkt unſerer Ausführungen aus dem Wege wenn ſie
an unſer Eintreten für freie Meinungsüußerung appelliert
Nicht um die Unterbindung einer freien Meinungsäuße
rung handelt es ſich vei den Schmähſchriften von Kapp
Junius alter und Genoſſen ſondern um die perfideſten Ver
dächtigungen des leitenden Staarsmannes inmitten des
Krieges Und dieſe Kampfesweiſe in dieſem Zeitpunkt
verteidigt die Halleſche Zeitung

Wir können demgegenüber nur wiederholen was ihr
die Tägliche Rundſchau unter dem Titel Politiſche An
alphabeten ins Stammbuch ſchrieb Sie ſagte im Oktober
1913 Die Halleſche Zeitung ein konſervatives
Parteiblatt das ſich vom Abdruck und von der Beſchimpfung
der nationalen Preſſe redlich nährt Und
zum Schluß Wenn man ſchon das Redigieren
nicht gelernt hat ſollte man
zum Leſen nehmen

Das Letztere möchten wir auch heute dem Blatte das
offenbar noch nicht weiß was in dem von uns beanſtandeten
Artikel ſteht empfehlen

ſich wenigſtens Zeit

Reifeprüfung für kriegsbeſchädigte Schüler höherer Lehr
anſtalten

WTB Berlin 10 Juni Jnfolge Kriegsdienſtbeſchädi
dung ausgeſchiedenen Offizieren die nicht im Beſitz des Abi
turientenzeugniſſes ſind aber mindeſtens die Reife für die

Rennen

jSaiegfried Dyck für Unterhaltungsblatt un

r d
werſekunda erlangt haben wird in den vom ſtellvertrete

den See des 17 Armeekorps in Danzig eigerichteten am 19 Juni beginnenden Kurſen Gelegenhe
n ſich gründlich und unter Erſparnis von Zeit gehe

a

eifeprüfung vorzubereiten Anmeldungen ſind umge
an das ſtellvertretende Generalkommando des 17 Armee
korps zu richten das auch nähere Auskunft erteilt

Zugunſten der Ernteeinbringung
WTB Verlin 10 Juni Um der Schuljugend Gelegen

heit zu geben ſich an der Einbringung der Ernte zu be
teiligen iſt von mehreren Regierungspräſidenten für ihren
Verwaltungsbezirk eine Zuſammenlegung der Sommer und
Herbſtſerien angeordnet worden

Der Kriegsausſchuß für Kaffee Tee und deren Erſatz
mittel G m b Berlin macht bekannt 1 Koffein
freier Kaffee darf wie anderer Bohnenkaffe an die
Verbraucher nur in geröſtetem Zuſtande unter gleichzeitiger
Abgabe mindeſtens derſelben Gewichtsmenge Kaffee Erſatz
mittel verkauft werden 2 Der Preis für ein Paket

Kilogramm koffeinfreien Kaffees und 26 Kilogramm
Erſatzmittel darf zuſammen 2,24 Mark nicht überſteigen
3 Jm übrigen regelt ſich der Verkauf von koffeinfreiem
Kaffee nach den von uns unterm 22 Mai bekanntgegebenen
Bedingungen

S

Ausland
Rooſevelt von den Republikanern nominiert

W B Chicago 9 Juni Senator Fall wird am
Nachmiſtag in der ordentlichen Konvention der Republi
kaner Rooſevelt nominieren

Spork Nachrichten

Der Sport zu Pfingſten
Die Feiertage bringen eine Hochflut ſportlicher Ereigniſſe

Pferderennen finden am Pfingſtſonntag nur in Hamburg Groß
Vorſtel am zweiten Feiertag in Grunewald Hannover
heim Duisburg Neuß und Hamburg Farmſen Trabrennen ſtatt
Jn Hamburg dürfte die Hauptnummer der Vorſteler Gold
pokal dem auf der Bahn veheimateten Stall Balduin ſchwer zu
nehmen ſein der ſich jn erſter Linie auf Meridian ſtützt Auch
im Eppendorfer Rennen iſt der Stall Balduin beſonders durch den
Doppelſieger Mormone ausgezeichnet vertreten Jm Seekampf

einer Zweijährigen Konkurrenz iſt auf Niedeck und
Kätchen hinzuweiſen Die Rennen zu Grunewald bringen
im Silbernen Schild eine wichtige Prüfung für dreijährige und
ältere Pferde Da Languard ſein Engagement nicht erfüllen ſoll
wird der Weg für Anſchluß zu einem neuen Sieg frei Aus dem
Programm ragt ſonſt noch das Kaiſerdamm Handikap hervor
Menton trotz ihrer hohen Bürde Germinal Turmalin Feltrud
und Eisbär müßten das Ende unter ſich ausmachen Recht
guten Sport verſpricht Hannover Jm Jubiläumspreis ſind
Terminus und Correggio an erſter Stelle zu nennen Den Klee
felder Ausgleich ſollte Marius gegen Mato verteidigen Die
vom Mülheim Duisburger Renn Verein guf der Bahn zu Neuß
veranſtalteten Rennen bringen Flach und Hindernisrennen Das
Pfingſt Jagd Rennen gibt Orchidee Grunewald und Fliege gute
Chancen Jn Hamburg Farmſen erreicht das vom
Norddeutſchen Fraberbeſter und Züchterverein vergnſtaltete

DMeeting ſein Ende er dritte Feiertag iſt wie in Friedens
zeiten von Karlshorſt beſetzt Das Deutſche Hürdenrennen
bildet den Glanzvunkt des Programms Burkhard der Gewinner
des Ausgleichs der Vierjährigen wird hier
Bürde ſchwer zu ſchlagen ſein

Vaſenſport
Erſtklaſſige Pfingſtfußballſpiele 2 Fefertage P Spielvereinigung Leipzig in Halle gegen Woacker

Kleine Sportnachrichten
Das Hamburger Derbymeeting dürfte durchwes ſtarke Felder

an den Start bringen Für 11 der kleineren Rennen gingen jetzt
nicht weniger als 218 Meldungen ein Das Große Hambuxggr
Ausgleich Rennen vereint noch 20 Bewerber a

M

Vermiſchkes
Einweihung der neuen Kuranlagen in Aachen Die Stadt

Aachen weihte ihre neuen großartigen Kur und Badeanlagen ein
die trotz der durch den Krieg gebotenen Schwierigkeiten mit einem
Aufwande von vielen Millionen innerhalb zweier Jahre fertig
geſtellt worden ſind Dieſe Anlagen gehören zu den ſchönſten in
Deutſchland

Die Münchener Studentenſchaft gegen einen Univerſitäts
profeſſor Der Münchener Profeſſor der Pädagogik Dr Friedr
W Förſter der in einem Flugblatt und einem in der Schwei
erſchienenen Artikel die deutſchen Stämme in gehäſſiger Weiſe
gegeneinander aufzuhetzen verſucht hatte wurde am Donnerstag
vor Beginn der Vorleſung von den Studenten mit Getrampel und
Abzugsrufen empfangen Lange Zeit konnte der Profeſſor ſich
nicht Gehör verſchaffen Jn dem Augenblick als Stille eintrat
und er dennoch ſeine Vorleſung beginnen wollte wurde er aber
mals unterbrochen Als er dennoch mit lauter Stimme zu leſen
begann verließ der größte Teil der Studenten unter Abzugsrufer
den Saal Der Vorfall erregt in München das größte Aufſehen

Der RNachteil des Eiſernen Kreuzes Jn der Weſer Zeitung
wird erzählt Ein junges Brautpaar erwartet eine auf der Durch
reiſe befindliche Tante Nach der erſten ſtürmiſchen Begrüßung
bemerkt die ſchon recht altjiüngferlich ausſehende Dame daß ihr
Neffe mit dem Eiſernen Kreuz 1 Klaſſe ausgezeichnet iſt und
wendet ſich voller Freude auf das Ehrenzeichen hindeutend an
die Braut mit den Worten Was ſagſt denn dazu Annemarie

Worauf die prompte Antwort erfolgte Weißt du Tante ich
Ein Tr ſehr ſtolzs darauf aber es reißt alle Bluſen
aputtHilfe für Shakleton Der Korreſpondent der Times in

Buenos Aires meldet daß ein Fiſchdampfer aus Uruguay der mit
drahtloſer Telegraphie ausgerüſtet iſt und 26 Mann ſowie einen
Arzt an Bord hatte Montevideo verließ um zun
von den Falklandsinſeln abzuholen und dann nach der Elephanten
inſel weiterzufahren wo 22 Mann von der Expedition Shakle
tons zurückgeblieben ſind

ne e den nen e eür den ürihhen Teil für Provinzialnachrichten Gericht 1
ugen BVrinkmann euilleton Verm s uſwd u

richten Hans NRatonek für den Angeigenteil Kur
Müller Druck und

in Halle a S
e

ächſt Shakleton
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Das biüeksmiüe in 3 Akten v e
R Musikwer

Musikalische Haupitsc1 Walzer Weisst Du es noch 3 nut
3 Willst Du nicht ein kleines bisschen nett zu mir sein
4 Lied Lass doch das Raufen um Gut und Geld

Tanzduett Pusselchen Du tanzt so rassiAch schenk mir doch ein pünpehen
6 Puppenäuett
1 u 2 Festtag 4 Vhr Familien Vorstellung
RI Preise 30 55 80 10 Angehörige 1 Kind tfrel

e er Walhalla frühsehoppendie beliebten

esamten runter rElnlass 10 ang 11 Uh
herrlicherOlympia Park Nergrh

r 4 Mitär Konzortoe 4
Gesemte Artillerie Kapelle Nr 75 Kapellmeister H Däne

Gewählte Programme In allen Konzerten Märsche und
Kriexyu3 für Felätrompeten und Heer en

P Eintritt nur I0 Pfennig
Kinderbelustigungen Rasperletheater Karussell

Saalschlossbrauerei
Sonntag den 1 Pfingſtfeiertag von nachm i bis abends 10 Uhr

Bonzerteder Kapelle Görlach
Montag den 2 Pfingſtfeiertag von nachm 3 bis abends 10i Uhr

Konzerteder Kapelle Görlach
Dienstag den 3 h Ka eie Sfals 2 Konzerte

Militär frei
der gleichen

Eintritt 35 Pfg gültig

Zoologischer Garten
Zahlreiche Reuerwerbungen und Geburten

Am 2 und Z Pfingſtfeiertagenachmittags 3 Uhr

Konzert Görlach Orchester
Am 1 und 2 Feiertage abends 71 Uhr

Konzert Stadttheater Orchester
Leitung Kapellmeiſter Karl Nöhren

Eintrittspreiſefür Erwachſene 40 Pfg von 7 Uhr abends ab 30 Pf Kinder 20 Pf
Militär ohne Dienſtgrad zahlt vorm 10 Pfg nachm 20 Pfg

Mölkers Bisbär Schau
Vorſtellungen

an den 3 Pfingſtfeiertagen um 11 Uhr vorm und 6 Uhrnachm Eintrittspreiſe Stuhlplatz für Erw 20 Pf Kinder 10 Pf
Stehplatz 10 Pfg

An den 3 Pfingſttagen an m
ws Sochiützengra ben sesDeſſauerſtraße u Kaſerne II

1 deutſche Feldkanone 3 ruſſiſche Beutegeſchütze Scherenfernrohr
Erklärung der Handgranaten St I Rolo Abwehrmittel bei Gas

Nen Blockhaus mit Raſchnengewehrſtänden Nenu

Vorm 1100 Nachm 3 und e Abſchuß von Hewehrgranchen

un p 35Militär Musſſ III Feiertag So 71 20 an S ühr
Eintritt Erwachſene 20 Kinder 10 Pfg

Ertrag zur Volles der Hinterbliebenen gefall Unteroffiziere u Mannſchafien

Pfingſten 1916
Erſten und zweiten Feiertag mittags 11 Uhr

Grosse Frühschoppen Konzerte
nachmittags und abends

Grosse Frei Konzerte
ausgeführt von der Kapelle des 13 Landſturm InfanterieErſatzBataillons

V 31 Leitung Herr Mnfſikmeiſter H Höning
Dienstag den 3 Feiertag abends s Uhr

Grosser hunter Abendhl
der Leoni Sänger Die Geſchäftsleitung

Restaurant Thaiſa Sale
Geiſtſtraße 42 Jnh Emil Osborg

C vwihgſfeierias Kiümnstler Ronzert
Eintritt frei

Roforsenſffaprt nach er Rabeninssoſ
Abfahrtſtelle Unterplan

I und II Pfingſttag von früh 7 Uhr
III Pfingſttag von 3 nachmittags an

regelmäßige Fahrten
C Schwar junR aben ingsel

Am 1 und 2 Pfingfeiertag
Gr Frühſchopp n Nachmittag und

Aben Lonzerte
ausgeführt von der Halleſchen Ber er apene

Eintritt 15 Pfennig Kinder
3 Feiertag nachm von bis 7 Uhr

Gr Militär Konzert
ausgeführt T eterK der AbteilungNee e 75Eintritt 20 Pfa Kinder frei E Kurzhals

Thaliasäle Pfingstmontag 12 Juni abends 8 Uhr
Einmaliger Kriegsvortrag

Majr MORAHT
Militärkritiker Berliner Tageblatt

Pie Kriegslage
Osten Westen Italien Balkan Orient
Luftkrieg Seekrieg Hungerkrieg Grundlegen des
Friedens im Sinne des Reichskanzlers der Feinde
und der Neutralen Siegeswillen und Durchhealten

J Karten zu 3 2 1,50 1 Mk bei Heinrich Hothan
an den beiden Feiertagen von 12 2 Uhr auch an der

Kasse der Thaliasäle und Abendkasse

Skatspieler
ſinden immer Anſchluß

Stadt Dresden Martiuſtr 10
Allergrößte Auswahl

all er Arten

Schirme

eon Wittokino

Am e W uon früh 6Früh Konzert
nachm 3i Uhr

Kur Konzert
vom HofStadttheater Orchester Schirmfabrik

Kapellmeiſter er Nöhren F B Heinzel
Leipzigerſtraße 9899

Woſſene mit der
Hand
z woſrehrt Schnee NachkfGr Steinſtraße 84

Eintrittspreiſezum 7 en Pfg
inſhi Sartenſteuel

Gasthaus Büsehdort V

Jnh R Modler
Am 1 und 2 Pfingſtfeiertag nachmittags und abends

Grosse Militär Konzerte
ausgeführt von der Kapelle des erſten Erſatz
Bataillons Füſ Regt Nr 36 unter Leitungdes Bigefeldwebels Kroker

Socken

Bei ungünſtiger Witterung finden die Konzerte im Saale ſtatt 7C

of Komclitorei Dietze

HAstoria Passageh

Alte Promenade 11a Leipziger Strasse 88
Fernsprecher 5738 Fernsprecher 1224

Wiaunmiainntnnnnnuunnennarueeninnnnnnnninennununnnnnn S

M In beiden Theatern
heute und folgende Tage

Ah Hochaktuellin ſänf m erſ
GTVort Vaux 3

im deutschen VFeuer

Ve a e SIn unmittelbarer Nähe des Feindes
aufgonommen

Ausserdem in beiden Theatern ein glänzendes

Fest Programm
Beginn 3 Uhr Wochentags 4 Uhr

a

C Bauer s Fraverel fusschanß

Rathausſtraße 3 Telephon 1051
Halte meinen ſchönen G arten ſowie geräumige
ſchattigen zugfreien Kolonadeals angenehmen Aufenthalt hetens empfohlen

Reichhaltige ſaiſongemäße

Früh Mittag u Abendkartezu hleinen Preiſen Otto Bauer
v

e r

De Echtbayriſche waſſerdichte

Am KirchtorErdheertorten
Erdbeeren mit Vanille Honig

Raffee Tee und Eis Gebäcke

3 Foiertag

h

Erdhbeer Eis
Erdbeer Bowle

Früh Mittag undAbend Konzerte
eines erstklasslgen Salon Orchesters

Rcke Mühlweg Loden Mäntel
für Damen Herren und Kinder

ſehr praktiſch und preiswert
Schnee Nachk Gr Steinſtr 8

Echt bayriſche
Loden Pelerinen

waſſerd für Herren Damen u Kinderh empfiehl ſehr preiswert
u Schnee Nacht Gr Steinſtr 84

tS e p d 7 WKRabeninsel
böstylſtscafteun u
empfiehlt sich für die Feiertage

Achtungsvoll

B Leonhardt

Kriegs Anfall Verſicherung
Invaliden Verſicherung gegen alle Unfälle

S auch gegen Schuß
6Stich Hieb Spreng
wirkung uſw gegen
Zahlung von jährlich

m 50 12 50
24 bis m 240
Koſtenloſe Auskunft und
jede Anleitung durch dieProvidentia öſterr allgemeine Ver

ſicherungs Oeſellſchaft in Wien OSeſchäſtsſtells
ſür Halle Dir O Schindler Bernburgerſtraße 3 pt Tel 1763

Die Sommerausgabe

Allgemeinen Mitteldeutschen

fahrplanbuehes

ist zum Preise von 20 Pfg in allen hiesigen
Buchhandlungen u den meisten Papier
geschäàäften zu haben Ausserdem nehmen

estellungen darauf die Geschäftsstellen
unserer Zeitung und unsere Boten ent
gegen

22

i

L

Der Verlag

e e el

Hohenzollern Hef
Magdeburgerstrasse 65

Bis 3 Pfingstfeiertag
Täglich Künstler Konzert allerersten Ranges

Vorzügliche Rüche

Magdeburgerstrasse 66

Wiener Kaffee
Täglich Künstler Konzort allerersten Ranges

I undl 2 ZHaſhnegr s Weinstuhen
Gr Ulrichstr 10 Fernruf 1499

m beiter fein HIjttagsmahl

r

von 12 3 Vhr

ſtets friſche Krebſe

Erciheeren gesüssſt
Erdbeeren m Creme

Erdbeertorte Erdbeereis
Erdbeerbowle

von reifen aromoetischen Früchten empfiehlt

Konditorei Zorn
Bruno Heydrichs Konservatorium

j für Musik und Theater I Hellisches Konservatorium
Gütchenstrasse 20 Telephon 3359 SAusbildung vom Beginn bis zur künstlerischenHochschule Reiſe in allen Fächern der Musik und des

Theaters sowie f d t ChorklasseAufnahme für Klavier Violine Cello schonGrundschule vom 7 Lebensjahre ab Gesangunterricht t

auch an Anfänger Klassen und Einzelunterricht
Prospekt und Satzungen durch das Sekretariat

Neuanmeldungen werden auch während der Ferien an den
T

I Wochentagen von 9 1 und Uhr

koſte

unve
geſte

feſtg
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